
ZlmtsblM Mr AllibacherHeiblny
Äl». O«. Dinstag den 3 3 März »858.

Z. , 3 , . u (2) Nr. 1080.
Kundmachung.

Von der k. k. Grundentlastungs-Fondö-Di.
lektion für Krain wird zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß mit Rücksicht auf die beginnenden
Vorarbeiten fu'c die am 30 April l. I . statt-
fi'idendc fün f te Verlosung der Nrundcntlastungs°
Obligationen, die Vornahme von Zusammen,
schreibungcn oder Z c r t hc i l u n gcn dcr bis
Ende Oktober 1857 zur Rückzahlung angemel-
deten Grundentlastungs'Obligationen, so wie frr>
ner auch die Vornahme von solchen Um«
schreidunsstn jcncr Obligationen, dci welchen
die neuen Obligationen andere Nummern erhalten,
wahrend der Zeit vom 26. März »85,!'! bis zum
Tage der Kundmachung der am 30 April l. I .
gezogenen Schuldverschreibungen nicht stattfinden
könne.

K. k. GrundclUlastungs-FondS »Direktion.
Laibach am !8. März »858.

Z. 125. » (3) I I I Nr7l732 kr.
Konkurs - Kundmachung.

I m Bereiche der steierm. illyr. küstenl. Fi-
nanz Bandes-Direktion ist cine provisorische
Amtöoffizialsstelle, mit der Dienstcszuwcisung
bei dem Salzniederlagsamte in Pirano, in der
X I . Diätenklasse, mit dem Gehaitc jährlicher
400 si. und dem Bezüge von zw)lf Pfund
Salz jährlich für jedes Familienglied und mit
der Verbindlichkeit zum Erlag eine, Kaution
im Gchaltsbctrage, in Erledigung g> kommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig dokumentlrttn'Gesuche unter Nachweisung
des Alters, Standes, Religionsbekenntnisses,
des sittlichen und politischen Wohl^erhaltens,
dcr bisherigen Dienstleistung, der Kenntniß der
deutschen und italienischen Spvache, dcr Kau-
tionsfähigkeit und unter Angabe, ob und in
welchem Grade sie mit einem Beam en des ge-
dachten Salznicderlagsamtcs verwandt oder ver-
schwägert sind, im Wege ihrer vorgesetzten Be-
hörde bis 20. April d. I . bei dieser Finanz-
Landes - Direktion einzubringen.

K. k. Finanz-Landes-Direktion Graz am
25. Februar 1858.

Z. »2!1 a (3) Nl'- 7-l«.
K u n d ltt a ch tt l l ss.

Bei dem k. k. steicrm. karnt. krain. Ober-
landsgerichte in Graz wtrd die Stellc des Hils6-
amter^Direktors mit dem Iahreögchalte von
1200 si. zu besetzen sein.

Bewerber um diesen Posten, oder um eine
durch Vorrückung allfällig in Erledigung kom-
mende Hilfsämter - Direktionä - Adjunktenstelle
entweder bei diesem Oberlandcsgerichle mit dem
Gehalte von U00 ft. und »WU st oder bei
einem Gerichtchofe erster Instanz mit dem Ge-
ha e von <,M»st, ?W si. u n d ^ M fl., haben
A i l ^ I V ' d ^ " ^'luche bis um' .7 .
" 6 - P^si m " " ^ ^ ' " ' ^ ^ ^berlandesge-
ein-.brin. ' " " vorgeschriebenen Wege

ne s ^ " ' " ^ im Falle dieselben sich um
l / Ä ! . " " ' Direktions - Adjunktenstelle bei
c m Gerichtshöfe erster Instanz in Bewer-
v"ng fttzen, zugleich den Dienstort zu bezeich-
n n , an welchen sie zu gelangen wünschen.

Graz den »7. März 1858.
Vom Präsidium des k. k. Obcrlandesge-

richtes.

Z. l'^7. a ' ( ' j ) NrTÄj' .
<3- d i k t .

Nachdem sich fur die für Planina in Krain
sy!.'M>slrte l,„d in E>l.d,gu:,g s.ckommene No-
talö!l.Ue, mit dcm Amtssitze in Plamna, bei d̂ r
ersten Konku.ä-Ausschreidung Niemand gemcldtt
hat, ,u wild zur Besetzung del selben noch cin Mal
der Konkurs au5aescklU'hen,

Die Bewelbcr um diese St.Ue haben ihre

gehörig belegten Gesuche, worin sich dieselben
über Alter, Stand, Religion, Studien, mö°
besondere über lhre Befähigung für eine Nota-
"a ts .s te l le , dann ihre Kenntnisse der deutschen
und lauschen Sprache, und ihre bisherige

haben, binnen
d i c s ^ ^ / / ^ ^ ' ^ der dr.tten Einschaltung

e '>!' ^ ' ^ " " Zeitung, und zwa
V w ^ b ^ "Staatsdiensten s " befindlichen
t^ri^ n d ^ ' ^ ' ' '"g^Vtzte Behörde, Na-

ü"" ^ "a re aus andern Ge.
' ^ "'ge n m-ch ihre vorgesetzte Notariats-
" " 7 ' ""d"dvokat.r6. Kandidaten und Adoo>
" " ' ^urch 'hlc vorgesetzte Adookatcnkammer und

bei die-
>er Notal.at5kammer zu überreichen.

K. k. Notariatökammer ^aibach am w .
März l858.

^ ^ ^ ) ' ^ ^ Nr. , 3 3 l MVk.

^an^ ls ^ " '̂ ̂ ' ^"delgericht/zu ^ibach, als
d ^ a ^ 7 7 1 ' ' " ' " b.emit bekannt gemacht,
dap u Ansuchen des H,rrn Vinzenz S e u n i g
Rea ,tatenbel.tzers in vaibach, über von der k. k!
^airdcsreg.crung für Krain untcr 27. November
l « ^ ? , ^ , ^0.) : , , , ertheilte Bewilligung zum
Bchuse des Betrlsbeö des Landesprodukten-Han-
d.logeschalteö die Firma: „V-. S c u n i g " in
das dießgerichlliche Merkannl-Protokoli eingetra«
gen worden sei.

Laibach den <i. März ,858.

Z. l28. a (^) Vlr. 155.
! K l l ttdmachuu g.

I n Folge Erlasses der hohen Direktion der
prw. öslerr, Nationalbank vom 27. Februar l.
I - , vir. I4U7, werden in die der Steuer-
acmcinde S a g on liegenden, dem Sf<,as^.. f .
A.els.er, «chörigen W.sparze.len 8 . . ^ 7 ^
u>'d ^ . . ^ dann die in d.r Eteuerqemrinde
l)«. . l.ege»den WiesparzeUen, ^.,.6c.. ! ^ ^
" ' l , . ' l ' " " l " ' " ' " ' ^ ' " ' v j . . . . ^ und
M e M . ^ ' ^ ^ ' " l 'chen L'zitationswege an den
Meistbietenden veräußert weldcn.

Für die in der Stcuergemeinde B a a o n lie^
gcnden W.,scn w.rd oie Veisteigerung in dcr
Amt kanzle, dcs gefertigten ^erwaltungsamteö
am ^9. März l. I . Nachmittags von 2 bis U
Uyr, und fur jene in 5<r Gemeinde D o r n lie-
gcndcn Wie,en im Otle D o r n am 7 Aplil
l. I Vormittags von 8 bis l2 Uhr und er-
forderlichen Falles Nachmittags von 2 bis U Uhr
abgchalten werden.

Die Lizltationsbedingnisse sowohl, als auch
die Schatzungswerthe der ei.iz,lnen Parzellen kön^
mn täglich «n oen gewöhnlichen Amlsstunden
hieramlö eingesehen werden.

Wer an der vizitation mündlich oder im Offert,
wcge Theil nehme», will, hat ein w ^ Vadium
des Ausrufpreises zu erlegen.

Schr'ftliche Offerte sind an das k. k. Ver?
waltungsamt des Staatsgutes Aoelbberg zu über-
mitteln, und werden bis zur Vornahme des Li-
zitations - Aktcs angenommen.

K. k. Verwaltuligsa-nt des Staatsgutes.
)ldelöberg am Ul. März l«58.

Z. ,32. » ( Y ^ Nr. l5U7.
Konkurs-Ausschreibung

Bei dem gefertigten Magistrate ist die, mit
einem Iahreögchalte von ttUU st. verbundene
Marktrommissärs-Stelle definitiv zu besetzen.

Eine sehr empfehlende Conduite und voll-
kommene Gewandtheit im politischen Konzept-
und Manipulationsdienste sind unerläsiliche Er-
fordernisse zur Erlangung dieser Stelle.

Gchichc u„i diese sind im, für Kompetenzen
vorgeschriebenen Wege bis »0. April l. I . an
den Magistrat zu leiten.

Magistrat Lalbach am l7. März !858.

Z. ,33. a ( , ) Nr. 1725.

K o n k u r s

Eine Postamts-Akzessistenstellc letzter Klasse
ist im lombard.-Venetian. Königreiche mit dem
Gehalte jährt. 300 fl., gegen Leistung einer
Kaution von 4«0 fl., zu besetzen.

Bewerber haben ihre Gesuche unter Nach-
weisung der bisher geleisteten Dienste, der
Post-Manipulations- und Sprachkenntnisse, mit
der Angabe, ob und in welchem Grade sie mit
einem Postbedienstcten im lomd.-vcnet. König-
reiche verwandt oder verschwägert seien, läng-
stens bis 2U. März 1858 bei der Ober-Post-
Direktion in Verona einzubringen.

K. k. Post-Direktion driest am 18. März
1858.

K o n k u r s .

Eine Post-Offizialsstelle IV. Klasse im Preß-
burgcr Post-Dircktions-Bezirke mit dem I a h -
resgchalte von 500 fl<, gegen Erlag einer Kau-
tion von «00 fl., ist zu besetzen.

Bewerber haben die gehörig dokumentirten,
eigenhändig geschriebenen Gesuche unter Nach-
weisung dcr Studien, Sprach- und Post-Ma-
nipulations - Kenntnisse, der mit gutem Erfolg
abgelegten Postossizials-Prüfung und der bisher
geleisteten Dienste, im vorgeschriebenen Wege
längstens bis Ende März l858 bei der Post-
Direktion in Preßburg einzubringen und darin
zugleich anzugeben, ob und in welchem Grade
dieselben mit einem Beamten oder Diener die-
ses Postbezirkes verwandt oder verschwägert sind.

K. k. Post-Direktion Trieft am l » . März
l85».

Konku rs .
Eine Post-Offizialsstelle lV. Klasse ist im

Großwardciner Post-Dircktions-Bezirke mit dem
Gehalte jährl. 500 si, und der Verpflichtung
zum Erläge einer Dienstkaution von «00 fl.
zu besetzen.

Bewerber haben ihre gehörig instruirten
Gesuche unter Nachweisung derStudicn, Sprach-
und Post-Manipulations-Kenntnisse, der mit
gutem Erfolge bestandenen Offizials-Prü'fung, im
vorgeschriebenen Wege längstens bis Ende März
l l ^ 8 bcl der Post-Direktion in Großwardcin
einzubringen und darin anzugeben, ob und in
welchem Grade dieselben mit einem Beamten
oder Diener dieses Bezirkes verwandt oder ver-
schwägert sind.

K. k. Post-Direktion Trieft am 18. März
1858.

Konkurs.

I m Bezirke der Post-Direktion in InnS-
bruck ist eine Post-Offizialsstclle letzter Klasse,
mit dem Range nach der X. Diätenklass.', dem
Gehalte jährl. 500 fl., dem Ansprüche zur Vor-
rückung in die systemisirten höheren Gehalts-
stufen und der Verpflichtung zur Kautionölei-
stung von «00 fl., zu besetzen.

Bewerber haben die gehörig dokumentirten
Gesuche unter Nachweisung der zurückgelegten
Studien, der Sprachkcnntnisse, der im Post-
sache geleisteten Dienste und insbesondere über
die mit günstigem Erfolge abgelegte praktische
Prüfung, längstens bis 3 l . März l85>8 im
vorgeschriebenen Wege bei der Post-Direktion
lu Innsbruck einzubringen und auch anzugeben,
ob sie etwa und m welchem Grade mit einem
Postbeamten oder Diener des Bezirkes ver-
wandt oder verschwägert seien.

K. k. Post-Direktion Trieft am Is- Mcnz
!858.
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Z. I 2 l . a (2) Nr. 2I5!iti.

Kundmachung
über die

Aufnahme und Deförderung van stufigen mineralischen Säuren und
feuergefährlichen oder erpladirenden Präparaten aus der k. k. südlichen

Staatseisenbahn.
Es wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß vom 20. März 1838 an die flüssigen mineralischen Sauren, erplodirem
den Präparate und andere feuergefährliche Gegenstände in jeder Richtung wöchentlich zwei M a l , und zwar mit den am Dins-
tage und Donnerstage um 11'/, Uhr Vormittags von W i e n , und um 41'/4 Uhr Vormittags von Tr ief t abgehenden Last'

zügen erpedirt werden.

Tic Aufnahme dieser Güter zu deu befassten Lastzüsseu wird iu den verschiedeueu Stationen ill
folssender Weise stattfinden:

Fur die Gxpeditiou in der Nichtunss
von W i e n nach T r i e f t

! Vormittags Nachmittags Vormittags Nachmittags
I n den Stat ionen ^ zur ^ , biszur ^ ^ / I n den Slat ioncn ^szur ' biszur ^

S t u n d e ^ " ^ S t u n d e ^ ^ ^ ^ ^ ^

W i e n i n n e r der L i n i e . . . . ! l U h r M o n t a g P u n t i g a m . . . 9 U h r !
! ! u . M i t t w . K a l s d o r f . . . . » » « » - „

, v o r » « 9 U h r > W i l d o n . . . . ' / , 1 0 >> , ^ " " '
^ L e b r i n g . . . . 10 » ! woch u n d

M e i d l i n g . . . . 1 0 » ! Le ibn i tz . . . . ' / 2 I I « ^, : . , . ,
He tzendo r f . . . » » ! . ( 3 h r m h a u f t n . . . 11 ^ , ^ l t a g ,
Ä b g e r s d o r f . . . » » ' D i n s t a g S p i e l f e l d . . . . » » !
L i c h n g . . . . V 2 I I » ! P o ß n i t z - i - - ^ l U h r ^
B r u n n . . . . » « ) u n d ! M a r b u r s s ! - - '^" "
M ö d l i n g . . . 11 » K r a n i c h s f e l d ! . . ' / ^ 3 »
G u n t r a m s d o r f . . „ » D o n - P r a g e r h o f . . . . . . . ' / - 4 »
G u m p o l d s k i r c h e n . ' ^ 1 2 » ^ n e r s t a g Pö t tschach . . . . . . . 4 .,
P f a f f s t ä t t e n . . . >, » ! ' P o m g l - - - >> »
B a d e n . . . . 1 2 » S t . G e o r g e n . . . . . . >> »
V ö ö l a u . . . . « » / , S t o r e - ^ - .
L e o b e r s d o r f ' / 2 I U h r 1 ^ ! / ^ - ^ ' - . - - - - » » l M i t t -
ffeltxdorf 1 „ ! M a r t t - T u f f e r . . . . . . » »
Theresienfeld 2 ! Römerbad . . . . - . . » »
^ e n s t a d t » „ S t e i n b r i i c k . . . . . . » « V ^ ^ «nd
S t . Egyden 3 » H r a j t n i g g . . . . . . . » » ^
Neunkirchen ' / 4 « T r i f a i l . . » "
Te rn i l ) 4 „ S a g o r , " >' ^ ^ag
Pot t schach » I S a v a . . > ^ ^ r e U
P a y e r d a c h ! . . , , Kccßn t tz . . . . . . . .
E i c h b e r g . . . . . . . . „ » ^ . . . . . .
K l a m m . . . . . . . . „ „ D i n s t a g S a l l o c h ^ ^
Vreitenstein ^ a i b a c y . . . . . . . . .
Semmering . . . . . . . . „ >> ^ranzoors , - - « »
S p i t a l , , ^ und Lottsch ^ ,

Langenwang. ^ e l s b e r g . . 9 Uhr ^ o n ^ ^
Krieglach , , D o n - Prchrane . . . , ^ , ^ D o n

! ^ " " Äer -Leece '. ! ' ^ ^. «nd
Mare in . . . . . . . . » "> nerstag Dwacca . . . . 7 ^ 2 , ^ n y r a g
Kapfenberg . . . ,> Sessana ^ 1 Uhr ^ ^ n " ^
V r n c k an der M u r . . . . , , P^secco 1 « l a g " ^
P^rnegq ! . . » „ Nabrestna 2 » ^ " " 1 ^ " ^
Mirmtz ", " Grkjnano '/^8 „
Frohnleiten » » ^
Peggau " " T r i e f t Ankunft
S t ' i b i na . " ' ' ' ^
( ^ r a t w e l n . . . . .
Iudendorf . . ' ' ' ! ' '. ^ ^ . ^

G r a t z ^ . . ' ' " > ^ ^



«?»

Fttrdie Expedition in der Richtung
von Tr ief t nach Wien

-» ^«<?.^..»» ^"l'nittagö Nachmittags Vormittags Nachmittags
Inw5tatw'M ^ i s z u r l ^ ^ ^ u r ^ ^ ^ In den StMneN b i s z u ^ ^ b i s z u r ^ ^

^ «tunde N Stund. ^ " » Stunde! T°g. Stunde ^ " "

3 " " l . . . . s u h l D^st Frohnleiten H Uhr ,

K;b«bna . . . ° » Donners- Permgg » »
K , S « - - ' ' 1 " tag Brück an der Mur . . . . >> »
2 « : ^ . ! ! . ' " ' Uhr ^ Z°p^b°rg . . » »

Prcstsanck . . . . . . . ^ ^ Mttterndorf » » ^
I l d e l s b c r g „ ^rleglach » „ !
Rakek . / „ ' ^angenwang » » M i t w .
Franzdorf »I ^ " s t a g ^ ^ ^ ^ » „ ! ^ ^
Laibacl) » » Scunnering . . » » .
Talloch . » » ...^ ^reitcnstein ! . . " " Freitag
^aas,' » » " '^ Klamm

fti^i » « /^.^ Payerbach » "

D^^ ^ ^ :: "3«^^ ^ ^ ::
^ " s ? ' l . . ^ stag NcunNrchcn . . . . " «
H " W W ' ' » ,> S t , Egyden . . . '̂ "
Z " „ . l . » . . « t „ . . , V t e n s t a d t . . . N Uhr^ " "
M a r k t - T u f f e r >. „ F e l i x d o r f . . . . W
« ' U « » >> Leobersdorf . . . ' />» " ! Don- ^
Store > .. Biislau . . . . K " ! „erstaa >
^ t . Georgen .. .. /̂ z»ade« . . , . ,. » > " " „ ^ ^

K r a ^ N l d - ' ' ^ ^ " Freitag ^ K ^ ^ ! " ^ o r f . . >> « i

Spielfeld . ' ^ Ubr Liesing . - - /2I Uyr ^ ^
Ehrcnhausen ' ' ' ' ! " Atzgersdorf . . ' . . ' ' " " nerstag
Leibnitz . . ' . ' ' ' ' / '1 " 5w'.. ^ ^ " ^ r f . . . . . ' ' i / > " und
Lebring . . ' ' ! ^ ' ' '/^4 " ^ " " ' M e w l i n g . . . . . . .' .' ^ ^ ^ Samstag

K a ^ r f ! ' - ' ! ! ' ' ' l I " " ' W i " ' vor der Linie - . ! . . ^ k u n f t '
Pun t i gam « » Frei taa " " » - - , . . , ,
G r a t z >> >> ^ ^
I u d e n d o r f . . » » z
G r a t w e i n . . . . . ^ . . » » z
S t ü b i n g ^ . . » » !
Peggau - - » » !/

Auf den Stationen der Flügelbahn Ucust.,5»t.Ocdcnl'ura werten in >>̂  ̂ . ^ ^ ^ ,^ . .
fenergefährliche Gegenstand, nnr ein Mal in der Woche, und A a ^
Beförderung aufgenommen, Sendungen von feuergefährlichen G e a e n ^ ^ 5 ^ Uhr Abends zur
d,,rgcr Bahnstrecke übergehm sollen, können wöchentlich nur ew Mal , ^ welche auf dlo Ucustadl-Ocdrn.
Strecke Nlicu-Ncultadt zu den von Wien am Donnerstaae, und auf dpn ^ . ^ " ' " ^ ^ " Statwnen der
sN'dt zu dem von Trieft'anl Dinstage abgehenden der Strecke Tricst-Ucu-

tionen N r ^ N s s ? ^ M^ feuergefahrlicher Gegenstande auf den Sta-

»> d,i!,!, ««»b«,Din»»,, »„ M , Ua«!«tssmW>,,
Wien , am 6. März 1859.



?8N

Z, 436. (2) Nr. 5647.
(? d H k .t

Von d^m k, k, Beziltsamlc Fustritz, aI3 Gericht,
w i ld den unbelannt wo befindlichen Prätendenten
auf die 8,,l> Konss. Nr . 94 in Saglnje gelegene
behauste Realität hicmit erinucrt:

Es habe gcgcn sie A,tton Schabez von Sagurje
die Klaqe <l<, ^r-:n.'«, l . November l, I . , Z. 5647,
anf Ersitzuug auf obige, in dcr Steuergcmeinde
Eagurje«nl< Besitzstandes-Hauplbuchsblattseite 1700
vorlommcnoe behauste Realität angestrengt.

HienU't l wurde den undlkannten Prätendenten
Herr Leopold Roöman von Sagurje als ( ' „ intoi-
acl .'ls-luln aufgcstcllt, und die Tagsatzung zum ordent-
lichen nn'ilidlichcn Verfahren auf den 2 l . Jun i 1858
hicrgtlichis angeoldn^t.

Dlffen werden die ui'bckannten Prätendenten auf
obigr Realität mit drin Bemerken verständiget, daß sie
bishin entweder selbst zu erscheinen, oder einen Vcvol l
mä'chligtcn diesem Gesichte rechtzeitig namhaft zu ma
chen haben, widrigens die Rechtssache mit dem aufge-
stellten ^o i n l a r ,nl uc!U,,» verhandelt weiden wird.

K, k. Beziiksamt Feistritz, alS Gericht, am l .
NoUc>ndcr l857.

Z. 437. (^) sir. 792.
E d i k t .

Von dem k, t. Bezirksamte Feistritz, üls Ge^
richt, wird hiemit bekannt gcinachl:

Es sei über das Ansuchen des Franz Weniger,
Machthaber des Kar l Negovctizh von Dornegg,
gegen Anton Bardisch von Topolz , wegen schuldi-
gen 33 fi. C M . « 8. «., in die exekutive öffentliche
äicrsteigrrung der, dem L^tztcrn gehörigen. imArund
buche der vorbestandcnen Herrschaft Prem «»!, Urb.
Nr. 9Va vorkommenden Reali tal , im gerichtlich crho<
denen Schätzungswerthe von 887 f l . 40 kr. C M . ,
gewilliget und zur Vornahme derselben die Feiibik'
lungsta^atzungku auf den 21 Apri l , auf den 2 1. M a i
lmd auf den 23. Jun i »858, jedesmal Vormittags
lim 9 Uhr in der hiesigen Amtskanzlci mit dem An.
l)a»ge bestimmt worden, daß die feilzubietende Rca>
l i tät nur bei der letzten Feilbiltung auch unlcr dem
Schatzungßwerlhe an den Meistbietenden hintangege-
bcn werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchs»
lxttakt lind die Lizitationsbe^ingnisse tonnen bei die-
slM Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden cin°
gesehen werden.

K. k. B.zirksamt Feistlitz, als Gericht, am «9.
Februar l858.

i i . 438. (2) Nc. 3 3 0 ^
E d i k t .

Bon dem k. k. Bezirksamle Tschernembl, als
Gericht, wird hicmil bekannt glmachl:

(5s sei über daS Ansuchen des Andreas Gra-
mer von Reichenau, gegen Michael Spreitzer von
M i l l c n w a l d , wegen aus dem Vergleiche vom 25,
Septcmder 1854, 3 3585, schuldigen 156 fl. 30 kr.
C. M . l:. » o. , in die exekutive öffentliche Vcrstei
gerung der, dem Leitern gehörigen, im Grund-
buche drr Herrschaft Krupp Tom. 3, Pag. 547,
Nctt i f . N>. 27 i vorkonnucnden, in Ruzhendembcrg
gelegene» Weingartens samnu Kcllcr, im gerichtlich
clhobcxcn Schätzungswcrlhe von 350 fi. C M , , gc^
williget und zur Vornahme derselben die drei Feil>
bictunqstagsatzungcn auf den »9. A p r i l , auf den
20. M a i und auf den 2 1 . Jun i l. I , jedesmal
Vorinit tags um 9 Uhr im Orte dcr Realität mit
dem Anhange bestimmt wordcn, daß die feilzubie-
tende Ncalität nur bei der letzten Feilbictnng auch
unter dem Schatzungswerthe an dcn Meistbietenden
hintangegcben werde.

Das s'chatzungsprotokoll, der Grundbuchscx-
trakl und die ^izitationsbedingniffc könneil bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge-
sehen wcrden

K. k. Bezirksamt Tschcrncmbl, als Gericht,
am 25. November »857.

H. 439. (.2) Dir. 2626
E d i k t .

Von dem k. k, Bl^irrsamte Tschernembl, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht-.

Es sei über Ansuchen des Herrn Dr . Ignaz
Wencdikler, als Kurator, zur Einb'inqung der in den
Verlaß des sel sierrn Josef Weiß gehörigen Akliofor-
dcrungen. die mit d^m dießgerichllichen Bescheide voni
18 S.picmber l857. Z. 2626, auf den 7. Dezember
I. I . . 7. Jänner und 4. Februar k. I angeordnet
gewesene Fsildietung der dem Josef Weiß von LichtM'
v.ich gcl)ösigen Gcrqr^i l i läten in Strass^nberg anf den
l!>, Apnl . 2o. M a i und auf den 2>. J u n i , k, I .
n,it Bl iblhalnnig des Ortes, der Stunde und mit dem
vorigen Anh.nigc übertragen worden.

K. k. Bezirksamt Tschcrnembl, als Gericht, am
l . Dezember ,857.

5 ^ « <,2) ^ " '^tt, 3288
E d i t t.

Von dcm k. k. Bezirköamte Tschcrnembl, als
Gcrl'cht, w i ld hiemit beta»»! gcmacht:

(5s fti in der Erekutlonssache des Josef Przhe
von Moschwald, durch Hcrru Dr. Wcncdilttr gcgcn

Jakob Fugina, l-08^<>c!iv« dessen Besitznachsolger
Michacl Slaud>2chcr von !ürctlc>d^lf, die mit dicß
gcrichllichlM Bescheide vom 4. Oktober «855, Z
2550, auf den 14. M ä r z , «5. Api i l und ! 6 . M ^ i
1856 prolongirte exclutive Rlalfel ldi l tuug ncucllich
auf den l 6 . Apr i l , auf den l5 . M a i und auf den
17. Jun i d. I . Vormittags um 9 Uhr in dcr Amts«
kanzlei mit dem vorigen Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am
24. November l857.

6. 44 l . ^ :Ur «20.
E d i k t .

Von dem k, k. Vezirksamtk Tschernembl, als
Gcricht, wird hicmit bekannt gemacht:

Eä sei über das Ansuchen des Georg Fuginc,
vou Zhople, als Kurator der Peter Roßman'schen
PupiUen, gegen Andreas Kurre von Bresoviß, we<
gen aus dem Vergleiche ddo. l 0 . Jänncr «854, Z.
lU6, schuldigen 264 fl. 2-'/, kr. C. M . <,-,. «. <>,, in
die exekutive öffentliche Vn>i»igerung der, dem Letz
tern gehörigen. im Grundbucde Pölland «>,!) Tom,
25, Fol. 58 vorkommenden Wcingartenrealität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerlhe von 40 fi,
C, M . , gcwilliget und zur Vornahme derselben
l>ie d>ei Feilbictungs» Tagsatzungen auf den l3 .
Apr i l , auf den I t . M a i und auf den l l . Jun i
l s 5 8 , jedesmal Vormittags um 9 Uhr in dieser
Annskanzlci mit dem Anhange bestimmt worden, daß
oie feilzubietende Realität nur bei der letzten Feil-
bietung auch unter dem Echätzungswcrthe an den
Meistbietenden hmtangegcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex-
trakt nnd die ^izitatiousbedingniffc können bei die<
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tschcrnembl, als Gericht, am
»3, Jänner »858,

6. 442. <^2) Nr. 325'
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Tschcrucmbl, als Ge>
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des ft'eorg Erker von
Kümmcrsdorf, gcgen Josef Schusterizh von Jetschel'
nik, wegen aus dem Vergleiche vom 5. März 1857,
Z. l l 0 7 , schuldigen 20 ft. 26 kr. C M . <:. «. < ,̂ in
die exekutive öffentliche Versteigerung dcr, dem Letzttrn
gehörigen, im Grundbuche der D, R, O. Coinnnnda
Zhcrncmdl «nIi Cur. Nr. 97 , Urb. Nr. 53 , Nckt.
Nr. 6 ! vorkommenden, zu Ictschclnik gelegenen Rca^
litat, in, gerichtlich erhobenen Schätzungswert!)? von
608 fl C M - gewil l igct, und zur Vornahme dcrftl
ben die drei Feilbictungstagsal)^ngcn auf den !5,
Ap r i l , auf den l7 . M a i und auf dm l4 . Juni l. I ,
jedesmal Vormittags um !0Uhr im Orte der Reali-
tat mit dem Anhange bestimmt worden, daß die fcil
zubiltcndc Ncalität nur bei der letzten Fcilbietung
auch unter dcm Schätzungswcrthe an den Meistdic-
tenden hintangcgeben werde.

Das Schätzungspro^okoll, der Grundbuchsex
irakt und die Lizitalionsbedingnisse könu.'N bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtöstundcn ein.
gcschcn wcrdei:.

K. r. Bezirksamt Zhernrmbl, als Gericht, am
25, Jänner 1858.

^. 443, (2) Nr . 378,
E d i k t .

Vom dem k. k. Bezirks^mte Tschernembl, als,.Gc-
richt, wird hiemit bcrannt gemacht:

ES fei übei das Ansuchen deu Georg Schauer,
Machthaber dcS Johann schauer von WlN» , gegen
Johaxn Maur i n von Wmo Nr . 3 , wegen auö rem
Vergleiche dd. 9 J u l i 1856, Z. 1527, schuldige,,
»32 si. 43 kr. C M . c. 8. <-., in die exekutive öffcnl-
liche Versteigerung der, dem Letzter,, gehörige», im
Grundbuche Pöllaud 8uli Rekl,. Nr. 39 vo>ro>nmeN'
den Real i tät , im gerichtlich erhobenen Schatzungs.
.vcrlhe von 4 l 0 st. C M . . gcwlU'gcc und zur Vor^
nahmc derselben die drci Fcildictungstagsatzuugen
auf den l l. Ap iü , auf den 14. M a i und auf dcn
, 1 . Jun i »858, icdcsmal Vormittags um 9 Uhr in
dcr Amtsl^nzici mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die fcilzublclcnde Realität nul bci dcr lctzten Feil-
uiclung auch unter dem Schätzungswerthe an den
Meistbietenden hlutangcgcben werde.

Das SchayungspiolotoU, der Grundbuchßcx,
tralt und die ^izitationsbedingüisse können bei die-
sem Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstundln ti»
geschcn werden.

K. k. Bczirksanit Zherncmbl, als Gericht, an,
27, Jänner l858^ ^ ^ ^ ^ .

Z 7 ^ 4 4 ^ ' ( 2 ) ^ l . 712,
E d i k t

Vom dcm k. k. Bczirksamtc Tschcrncmbl, als Ge-
-icht, wird dcm unb.tannt wo befindlichen Josef
Steicr von Grizd hiermit cnnuclt:

Es habe Johann Slcicr von Grizh wider die
sllben die Klage .nif Aiiclkenliun,^ dcr gcrechtfirligte»
Plänotation dcs Kauivcrtragcs ddo. 19. März 1846,
I>clo, Eigenthums dcr im Glundbuckc dcr Hcr,schaft
PöUand «ul> Rett. Nr . 54l vottommendc»,'/, Hude
in Gvizl) , ^xl» ,̂!̂ «:.><. 14. Februar »858, ^ j . 712,

Hieramts eingebracht, worüber zur mündlichen Ver>
hai'dlung die Tagsatzllnq auf den l ii, I m u d. I . f'lll)
9 Uhr mit dem Anhange des §, 29 a. Ä ,O. .n,-
qcordnet, und dem Geklagten wegen unb>kalnitcn
Aufenthaltes Herr Johann Vi rant von Tschermmbl
alS l^ii-ulor u<I »ciui»! auf seine Glfahr und Kl'stm
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Eude verstäii'
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit sell'st zu e^
scheinen, oder sich einen cindcm Sachwalter zu l ^
steUcn und anher namhaft zumachen haben, ^
widrigens dicse Rechtssache mit dem aufgelM"
Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tscherncmbl als Gericht,«"
14. Februar 1858.

Ü. 445. (2) Nr. sü-
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Tscherncmbl, al§
Gericht, wiro dcm I'chann-'Agnizh von Sribnik M
»5, hiermit erinnert:

Es habe Johann Kapsch von iiloschai'z ^ '
24, wider denselben die Klage auf Zahlung sck"l'
digcr 60 fi. <-, «. »-., «uli n,-i^8 9. Jänner l8^<
Zahl 86 , Hieramts eingebracht , worüber z^
fummarischen Verhandlung die Tagsatzuung aus dc»
l5 . Jun i 1858 früh 9 Uhr mit dem Anhange rc5
§. 18 allerh. Entschließung vom »8. Oktober »6^
angeordnet, und dem GMagten wegen seines uül't'
kannteu Aufenthaltes Peter Pcrsche von Tschcrncmlu
als ^l i i -nloi ' u,l aclull l auf scinc Gefahr und Kostt^
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dcm Ende verstaut»'
get, daß cr allenfalls zu rechter Zcit selbst zu erscheine!',
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen l l"^
anhcr namhaft zu machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschcrncmbl, als Gericht'
am 3, März 1858,

Z, 446. (2) Nr. 7^ '
E d i k t .

Von dcm k. k. Bczirl-samte Krainburg als G '̂
richt, wi ld hiemit bekannt:

Es werde über Ein^rständniß dcr Frau Oer°
traud Debeutz, Erctutiorsfl ihrcrin, mit dem Exclule"
Herrn Mathäus Mayr die mit dicßgcrichtlichem ^ '
schcide oo,n 3. Dezeinber v. I . , Z. ^,757, auf d">
26. Februar 1858 ausgeschriebene erste exekutive Feu'
biclung dcr, dcm ^ctztcrn gchörigcn Realität zu Kra>l''
bürg, ncbst Pirkachaiuheilen, als abgehalten erk"" '
u>,d eS wird daher zur zweite» und dritten FeibielllN^
auf den 7. Apri l und 7. M a i l. I . mit dcm vona/
Anhange und Beibehaltung der Stunde und des O l^
geschritten.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, <""
26. Februar 1858.

Z. 447. (2) Nr. 7? '̂
E d i k t . ,

Von dem k. k. Blzi iksamte Kra inburg , "^
Gericht, wird hiemit belannt grmacht:

Es seien über Einverständniß des Exekut iv '
führers Hcrrn I , Köndo, mi ldem Erckuten Joha""
Suppan von St roha in , die mit dießgerichllicl)^'
Edikte ddo. 5. Oktober v. I . , Z, 3981 , auf ks'
5. März und 6. Apri l I I . angeordnctn, 2 F l ' ' '
dictungcn dcr, dcm Lctztcrn gehörigen Realität 5
Strohain, in dcr Vornahme als sistirt und ab^ch"^ '
mit dem Anhange anzufthcn, daß cs bci der drille'''
auf den 5. M a i angeordneten Feilbietung ^
Beibehaltung deS vorigen Anhanges, der S t " "
und des Oltcs sein Vcrl' lcibtN habe.

Krainburg am 4. März 1858.

Z. 46 ! . (2-, Nr. l ^ '
E d i k t . /

Nachdem zu dcr in der Erckutionssache ,o
Laidachcr Sparkasse wider Joses Außez. zu G r " ^ .
Haus . Nr. 3, l)<:w. 400 fl. <-. «. <-., mit dc"' ^ „
schcioe vom l 5 . November 1857, Z. 6868, alN ^
2. März l. I . angeordneten ersten Feilbictung^,,,
satzung kein Kaustustigsr crschicocn ist, so wir^ , j .
6 / A p r i I d. I , früh 9 Uhr in der hiesigen " ^U
kanzlei zur zweiten Rcalfeiloittungslagjatzut'ö
dem vorigen Bcschcidsanhange geschritten. ,̂ ?.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, "
März l858. ^ —

Z. 462. (2) ^ ^ ^
E d i k t , . , rcs

Nachdem zu dcr in dcr Exekulions!" , . ^ „
Herrn Wilhelm Ruß, Frucbtmeßcr des s" "^ , ^,iiicbc"
ihm sudstiluirtcn Nachkonnncnschaft c i .^ '^ .^jisä''
Vermögens, wirer Herrn Anton Sorre " " ^ . , ' - ^ ^n""
,,<:!«. 2 l00 fi. <:. 8 <:., mit dem He!«" ^ ^ ' . ^
^0. November 1857, Z. 69^7 , auf ^ " ,,a fci''
l, ^ angeordneten ersten Feilbietungstaaiav .̂ pl!>
Kauflustiger erschicocn ist, so wird " ' " V z ^
I, I . früh 9 Uhr in lcr hiesigen ^, ' "^ " ' " ^ r i ^ "
zweiten Realfcilbiclungstagsatzung ">t
Beschcidsanhangc geschritten. s«,r,'cbt, " '" '̂

K. k. Bezirksamt Planina, alö wcr.^,
März 1858.


